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Monatssprüche

Juni

Denkt an die Gefangenen,  
als wäret ihr mitgefangen;
denkt an die Misshandelten,  
denn auch ihr lebt noch  
in eurem irdischen Leib!

Hebr 13,3 (E)

Juli

Es ströme aber das Recht wie  
Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.

Am 5,24 (L)

Thema der nächsten Ausgabe  
(August / September 2026): 

RIECHEN
Wenn Sie eine Idee zu diesem Thema haben, 

wenden Sie sich bitte direkt  
an die Redaktion. 

Redaktionsschluss:
Freitag, 26. Juni 2026

 

Bitte denken Sie daran, dass später 
eintreffende Beiträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können.

In den weiteren Ausgaben des kommenden 
Jahres planen wir folgende Themen: 

 UNSERE SINNE

Das Südlicht-Magazin erhalten Sie an ver-
schiedenen Ausgabestellen, in den Gemein-
dehäusern und an diversen Schaukästen in 
den Straßen unserer Gemeinden.

Wenn Sie eine postalische Zustellung 
wünschen, wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindebüros.

Inhalt
Leitwort ...........................................................Seite 3
Thema Fühlen ............................................ Seite 4–5
Veranstaltungstermine ..................................Seite 5
Gottesdienste und Andachten .................Seite 6–7
Gemeinschaft ............................................ Seite 8 – 9
 � Ausflug zur Pfaueninsel | Sommerfest  |  

Jubiläumsbrunch
Glauben und Leben ........................................Seite 9
   �Familiengottesdienst zum Fühlen und Spüren  

mit Gemeindefest
Kinder und Jugend .......................................Seite 10
 � Harry-Potter-Gottesdienst | Taizé-Fahrt 
Musik und Kunst ................................... Seite 11–15
 � Joyful Noise wird 30 | Mitsing-Projekt |  
“All through the Night” | Sommeridylle in Berlin |  
Musikalischer Gottesdienst | Romantische Nacht | 
70 Jahre Posaunenchor | Singen nach Lust und Laune |  
Europa a-capella

Gesamtkirchengemeinde ............................Seite 15
  Alles hat seine Zeit 
Alle Gruppen und Kreise ......................Seite 16–19
Kontakte und Adressen ........................ Seite 23–24



3

nicht nur metaphorisch gemeint ist, 
wir kennen genau diese Gefühle sehr 
gut. 
So real und wirklich, wie diese Ge-
fühle sind, so real und wirklich ist 
auch die Liebe Gottes, die Kraft, die 
religiöse Menschen Gott nennen. 
Unsichtbar bedeutet eben nicht: 
weniger wirklich, weniger spür-
bar. Wenn wir ab und zu die Augen 
schließen, können wir die Haut, die 
Finger, die Hände sensibilisieren, 
aufmerksam zu spüren, was da in 
der Welt wahrzunehmen ist, und wir 
können fühlen, was in uns vorgeht – 
und ob wir dem nachgeben wollen, 
oder nicht. Denn dann werden wir 
auch fühlen, was uns trägt und hält 
und was uns gut tut. 

fühlig. Gefühle spüren wir richtig 
körperlich: Angst schnürt uns die 
Luft ab, läßt uns erstarren, beschleu-
nigt den Puls, macht uns frieren, 
krampft uns den Magen zu bis hin 
zur Übelkeit. Verliebtheit fühlt sich 
an wie – ja, eben wie die berühmten 
Schmetterlinge im Bauch – treibt 
den Herzschlag an, läßt die Augen 
leuchten und die Beine kribbeln 
und tanzen. Wut jagt den Blutdruck 
hoch, macht das Gesicht rot, krampft 
die Faust zusammen und spannt den 
Kiefer an, bis die Zähne knirschen. 
Eifersucht oder Neid geben einen 
schmerzhaften Stich ins Herz. So 
heißt es in Psalm 73,21: Als es mir 
wehe tat im Herzen und mich stach 
in meinen Nieren – und wir verste-
hen auch heute noch sofort, daß das 

Leitwort

Fühlen
Anna Nguyen-Huu  

Was fühlen Sie gerade? Das Papier 
des Südlichts in den Händen? Die 
Tastatur des Computers unter den 
Fingern? Sonnenlicht auf der Wan-
ge? Kühlen Wind im Haar? Enge 
oder lockere Schuhe an den Füßen? 
Sitzen Sie hart oder weich, hoch oder 
niedrig? 
Die Haut ist bekanntermaßen un-
ser flächenmäßig größtes Organ, 
sinnlich empfindlich für das Fühlen 
und Spüren und Tasten. Wir füh-
len Wärme und Kälte, Schmerz und 
Streicheln, Nässe und Klebrigkeit, 
Angenehmes und Ekliges. Wenn wir 
Fieber haben, merken wir es u.a. da-
ran, daß die Haut empfindlicher re-
agiert auf Berührungen. Im Alltag 
dominieren oft die Augen, und wir 
achten auf die anderen Sinne weni-
ger. Aber wenn wir die Augen schlie-
ßen und uns konzentrieren, können 
wir einiges fühlen und tasten. 
Viele haben von Helen Keller gehört, 
die 1880-1968 lebte. Sie konnte we-
der sehen noch hören, und hatte 
zusammen mit ihrer Lehrerin einen 
langen, mühsamen Weg zurückzule-
gen. Denn sie konnte zwar, wie ande-
re blinde Menschen, mit den Fingern 
die Braille-Schrift ertasten. Aber sie 
konnte nicht, wie andere gehörlose 
Menschen, die Gebärdensprache der 
anderen sehen. Mit ihr konnte man 
sich unterhalten, indem man die ei-
gene Hand in ihre legte bzw. umge-
kehrt, und eine fühlte, was die Fin-
ger der anderen buchstabierten. Eine 
ganz ungewöhnliche Sensibilisierung 
des Tastsinns, und höchste Konzen-
tration! 
Daß unsere Gefühle nach dem Wort 
für das Fühlen bezeichnet werden, 
ist sehr treffend. Denn Gefühle sind 
nicht irgendwie unkonkret und ge-
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Wissen Sie, was „lormen“ bedeutet?

Ich wüsste es nicht, hätte ich nicht als Konfirmandin 1977 
in der Gemeinde Schönow mit dem damaligen Pfarrer, 
Claus Eggers, einen Ausflug in die DDR – nach Babels-
berg ins Oberlinhau – gemacht. Was wir dort sahen und 
an menschlicher Nähe und Zuwendung erfuhren, hat 

sich mir sehr eingeprägt. Wir besuchten einen Gottes-
dienst mit taubblinden (genaugenommen, aber veraltet: 
taubstummblinden) Menschen, die auf dem großzügigen 
Gelände des Oberlinhauses lebten und arbeiteten (den 
kleinen Ton-Kerzenständer, den ich dort kaufte, habe ich 
noch heute). In diesem Gottesdienst „übersetzten“ die 
Diakonissen den Menschen die Predigt ihres Pfarrers si-
multan in die Hand. Der „Sprechende“ tastet auf die Han-
dinnenfläche des „Lesenden“: einzelnen Fingern sowie 
bestimmten Handpartien sind Buchstaben zugeordnet. 
In den beiden zurückliegenden Südlichtern ging es um 
das Sehen und das Hören. Fehlen einem Menschen diese 
beiden Sinne von Geburt an (siehe die bereits in diesem 
Heft erwähnte Helen Keller), ist er auf das Fühlen ange-
wiesen, um kommunizieren zu können. Kommunizieren 
in diesem Fall als „Empfänger“, mit dem Erlernen des 
Schreibens kann man dann später auch „Sender“ werden. 
Der Mensch, der sich diese Kommunikationsmethode als 
Betroffener für sich selbst ausgedacht hat, hieß Hierony-
mus Lorm, ein Pseudonym des Schriftstellers Heinrich 
Landesmann. Seine Frau und Tochter kommunizierten so 
mit ihm und ermöglichten ihm dadurch eine Verbindung 
zur Außenwelt.
Wie wichtig und vielfältig das Fühlen also ist – es geht von 
einem zum anderen!� Birgit Kutscher

Wald-Gefühl 
Alle Jahre wieder – trotzdem für uns 
oft überraschend – ist davon zu lesen, 
dass ein bestimmter Tag im Jahr mit 
einer besonderen Bedeutung verse-
hen sei und uns als Erinnerungstag 
einladen wolle, dieses Bedeutsamen 
zu gedenken, vielleicht sogar auch zu 
einer Aktion zu veranlassen: Tag des 
Buches, Tag des Kindes, Tag des Da-
tenschutzes usw. Hier und heute soll 
es um den Tag des Baumes gehen, der 
am 25. April in diesem Jahr begangen 
wurde. Er hat in unserer Gemeinde 
Schönow-Buschgraben noch keine 
großartige Tradition, aber doch eine 
gewisse Geschichte. Die begann 2006 
mit einem thematischen Gemeinde-
gottesdienst, dem sich eine Festivität 
anschloss, bei der vor zahlreichen 
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Thema

Kirche Zur Heimat
Musikalischer Gottesdienst mit den 
Musikgruppen der Heimat� siehe S. 13

So, 5.7. | 12.00 Uhr

Kirche Zur Heimat
Konzert des Pan European Choi�  
� siehe S. 15

So, 13.6. | 18.00 Uhr

Schönow-Buschgraben
„All through the night“ Chormusik 
aus vier Jahrhunderten� siehe S. 12

Sa, 20.6. | 18.00 Uhr

Kirche Zur Heimat
Romantische Nacht „Die schöne 
Müllerin“ von Franz Schubert� siehe S. 13

Sa, 27.6. | 19.30 Uhr

Kirche Zur Heimat
Ausstellungseröffnung „Sommer
idylle in Berlin“ von Ingrid Strecker
� siehe S. 12

So, 7.6. | nach dem Gottesdienst

Gemeindegliedern und Gästen im 
Gemeindegarten ein Baum gepflanzt 
wurde. Wie alle Grünpflanzen ent-
ziehen Bäume der Atmosphäre das 
schädliche CO2 und produzieren im 
Gegenzug im Rahmen ihres Stoff-
wechsels den für uns lebenswichti-
gen Sauerstoff. Statt unseren Blick in 
ferne Länder zu richten, sammelten 
wir Geld für ein Aufforstungsgebiet 
in Deutschland – in unserem Fall in 
Pegau bei Leipzig –, denn wir woll-
ten auch selbst mit Hand anlegen. 
Zu viert machte sich eine Gruppe auf 
den Weg, wurde angelernt, griff zum 
Spaten, ackerte mehrere Stunden, 

hatte viel Freude – und einen noch 
tagelang schmerzenden Rücken. Es 
brachte unserer Gemeinde schließ-
lich aber den Umweltpreis unserer 
Landeskirche. Das hat uns gefreut! 
Wir beschlossen, weiterzumachen, 
und 2007 schrieb Herr Wedepohl, 
der damalige GKR-Vorsitzende der 
Gemeinde im Gemeindeblatt: „Es 
bleibt im Interesse der Gemeinde, zu 
beobachten wie sich ´unser Wald´ 
weiter entwickelt“. Nun kommt un-
ser Fühlen zum Zuge, denn wir fühl-
ten uns schuldig, die Werbetrommel 
nicht länger und lauter geschlagen zu 
haben, denn 2019 fuhr wieder nur 

ein Grüppchen von vier alten Men-
schen nach Pegau. Deswegen wollen 
wir jetzt noch einmal versuchen, hier 
im „Südlicht“ auch jüngeren Gene-
rationen den Tag des Baumes auch 
später im Jahr nahezubringen, indem 
wir überlegen, einen Gemeindeaus-
flug nach Pegau zu unternehmen. 
Dort könnten wir  unseren Wald und 
das Wehen in seinen Wipfeln fühlen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
unsere Ausflugsgruppe unter:
pfarrerin.nguyen-huu@ 
evkirchezehlendorfsued.de�  
Elisabeth Tischer

Kirche Zur Heimat
Familiengottesdienst „Fühlen und 
Spüren“ mit anschließendem Fest
� siehe S. 9

So, 7.6. | 11.00 Uhr

Stephanus-Kirche  
„Joyful, Joyful“ Konzert Gospelchor 
Joyful Noise� siehe S. 11

Sa, 4.7. | 18.00 Uhr

Stephanus-Kirche  
„Joyful, Joyful“ Konzert Gospelchor 
Joyful Noise� siehe S. 11

So, 5.7. | 17.00 Uhr

Anlegestelle Pfaueninsel
Ausflug zur Pfaueninsel mit 
Schlossbesichtigung� siehe S. 8

Sa, 27.6. | 10.30 Uhr

Besondere Termine

Kirche Zur Heimat
70jähriges Jubiläum des Posau-
nenchores im Gottesdienst� siehe S. 14

So, 21.6. | 11.30 Uhr

Schönow-Buschgraben
Sommerfest� siehe S. 8

Sa, 4.7. | 14.00 – 18.00 Uhr

Garten von Schönow-Buschgraben
Jubiläum: 3 Jahre Brunch im Kiez
� siehe S. 9

Do, 9.7. | 10.00 – 15.00 Uhr

Kirche Zur Heimat
Romantische Nacht Italienische 
Liebeslieder von Hugo Wolf� siehe S. 13

Sa, 18.7. | 19.30 Uhr

Kirche Zur Heimat
Harry-Potter-Gottesdienst� siehe S. 10

Fr, 28.8. | 19.30 Uhr
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SONNTAG, 7. JUNI 1. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Zur Heimat Südlicht-Familiengottesdienst „Fühlen“ mit anschließendem Fest

SONNTAG, 14. JUNI 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Stephanus Gottesdienst | Prädikantin Dirzus, mit Luise Bestehorn (Gesang),  
TiImann Hussla (Violine) und Martin Busch (Orgel) – Arien von Vivaldi und Händel

11.30 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Prädikantin Dirzus

SONNTAG, 21. JUNI 3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Prädikant Sascha Albrecht

10.00 Stephanus Der Andere Gottesdienst | Prädikantin Klaus & Team

11.30 Zur Heimat Der Andere Gottesdienst | Prädikantin Klaus

SONNTAG, 28. JUNI 4. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Prädikant Sascha Albrecht

11.00 Stephanus Gottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu mit Verabschiedung der KiTa-Schulanfänger

SAMSTAG, 4. JULI

14.00 Schönow-Buschgraben Familiengottesdient mit Kita, danach Sommerfest | Gianna Dirzus

Seit Februar haben sich durch die Notwendigkeit der Vertretung Unwägbarkeiten und möglicherweise auch andere  
Gottesdienstzeiten als üblich ergeben. Bitte informieren Sie sich über die Aushänge. Wir bitten um Ihr Verständnis.

„Mit allen Sinnen!“ Unsere Sommer-Gottesdienst-Reihe 2026 

Auch für die kommenden Sommerferien planen wir wieder eine thematische Gottesdienst-Reihe. In diesem Jahr wollen wir uns 
ganz den Sinnen widmen, wie auch die Südlicht-Ausgaben dieses Jahres. Anders als in den Südlicht-Themen-Gottesdiensten  
nehmen wir uns aber nicht allgemein einen Sinn vor, sondern jeweils eine bestimmte Bibelstelle, in der die Sinne vorkommen, 
die im Laufe der Zeit sprichwörtlich geworden ist: 

etwas in sich hinein fressen
sich Luft machen
die Hände in Unschuld waschen 
Auge um Auge, Zahn um Zahn

Jeden dieser Gottesdienste feiern wir wie in den vergangenen Jahren immer in zwei unserer drei Ortskirchen.  
Wir freuen uns auf Sie – mit allen Sinnen!� Ihr Gottesdienst-Team
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Gottesdienste

ANDACHTEN  

Fr, 5.6., 3.7.  | 18.30 Zur Heimat Gestärkt ins Wochenende | GiW-Team

Fr, 19.6., 17.7. | 18.00 Stephanus Feierabendmahl

Fr, 26.6., 31.7. | 19.00 Stephanus Taize-Andacht

SONNTAG, 5. JULI 5. Sonntag nach Trinitatis

11.30 Stephanus Gottesdienst | Mitmachkirche Pfrn. Nguyen-Huu & Team

12.00 Zur Heimat „Wach auf, mein Herz, und singe“ – Musikalischer Gottesdienst mit Taufe und anschl. 
Fest | alle musikalischen Gruppen aus der Heimat; Liturgie und Predigt: Pfr. Ehrhardt 

Sommer-Gottesdienst-Reihe: mit allen Sinnen! 

SONNTAG, 12. JULI 6. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt  
„Der Mensch sieht, was vor Augen ist, aber der Herr sieht das Herz an.“

11.30 Zur Heimat Gottesdienst mit Taufe | Pfr. Ehrhardt  
„Der Mensch sieht, was vor Augen ist, aber der Herr sieht das Herz an.“

SONNTAG, 19. JULI 7. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst – „Der Andere Gottesdienst“ |  
Prädikantin Klaus & Team: „Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist“

11.30 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst – „Der Andere Gottesdienst“ |  
Prädikantin Klaus & Team: „Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist“

SONNTAG, 26. JULI 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Stephanus Gottesdienst | Pfarrer Ehrhardt „Auge um Auge, Zahn um Zahn“

11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Pfarrer Ehrhardt „Auge um Auge, Zahn um Zahn“

SONNTAG, 2. AUGUST 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Stephanus Gottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu „Etwas in sich hinein fressen“

11.30 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu „Etwas in sich hinein fressen“
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Evangelisches Gemeinde-Magazin

Sommerfest am 4. Juli 2026

Die Gemeinde Schönow-Buschgraben lädt 
zum Sommerfest ein! Wir starten um 14.00 
Uhr mit einem Familiengottesdienst, bei dem 
die Kita-Kinder in die Schule verabschiedet 
werden. 

Anschließend gibt es Würstchen auf dem 
Vorplatz und ein buntes Programm im Garten 
(Basteln, Mitmach-Kreistänze mit der Tanz-
gruppe, Musik).

Wir beenden das Fest mit einem gemein
samen Abschluss-Singen um 17.30 Uhr bis 
zum Läuten der Abendglocken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gemeinschaft

Ausflug zur Pfaueninsel am 27. Juni 2026
Um den beginnenden Sommer so 
richtig zu fühlen, wollen wir am 
Samstag, den 27. Juni einen Ausflug 
auf die Pfaueninsel machen. Dort 
können wir das Schloss besichtigen 
und über die Insel spazieren, viel-
leicht auch noch eine Kleinigkeit im 
„Kaffeegarten“ der Insel zu uns neh-
men …
Wir wollen uns um 10.30 Uhr an der 
Anlegestelle der Fähre treffen. Dort-
hin kommt man entweder mit dem 
Auto, per Schiff oder mit dem Bus 
218 ab S-Wannsee (Abfahrt 10.19 
Uhr) innerhalb von 10 Minuten.
Das Ticket für die Fähre (6 Euro pro 
Person) kann man entweder online 
im Voraus oder vor Ort per Karte 
erwerben, die Schlossbesichtigung 
kostet 8 Euro.
Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit Ihnen.
Ihre Ausflugs-GruppeFo
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Evangelisches Gemeinde-Magazin

Wir laden Sie herzlich ein zu un-
serem Jubiläumsbrunch 3 Jahre 
“Brunch im Kiez” am Donners-
tag, den 9. Juli 2026 von 10.00 bis 
15.00 Uhr bei schönem Wetter im 
Garten der Ortsgemeinde Schö-
now-Buschgraben. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind. 
Das Brunch-im-Kiez-Team

Sie interessieren sich für Neuig
keiten aus der Gemeinde?

Sie möchten regelmäßig infor-
miert werden, wenn das neue 
Südlicht-Magazin online ist?

Sie wollen keinen Konzertter-
min mehr verpassen?

Dann melden  
Sie sich hier  
zu unserem  
Newsletter an:

Glauben und Leben

Familiengottesdienst zum Fühlen und Spüren mit Gemeindefest
Habt ihr schon mal mit geschlosse-
nen Augen erfühlt, wie weich eine 
Feder ist?
Gemerkt wie fest und stark ein Kie-
selstein in eurer Hand liegt?

Gott hat uns unsere Hände ge-
schenkt, damit wir die Welt nicht nur 
anschauen, sondern sie auch begrei-
fen können.

Wir laden euch herzlich ein zu unse-
rem Familiengottesdienst zum The-
ma „Fühlen & Spüren“.
Es wird gefühlt, getastet und viel-
leicht gestaunt – ein Gottesdienst für 
kleine und große Entdeckerhände! 
Wir freuen uns außerdem, dass in 
diesem Gottesdienst unsere Prädi-
kantinnen Gianna Dirzus und Angie 
Kaufmann eingesegnet werden und 
wir unsere neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden begrüßen dür-
fen.

Wann: 7. Juni 2026, 11.00 Uhr,  
Wo: Kirche Zur Heimat

Nach dem Gottesdienst ist noch lan-
ge nicht Schluss, wir feiern weiter bei 
unserem Kinder- und Familienfest, 
das draußen vor der Kirche stattfin-
det. Auch hier wird es viel zu erleben 
geben. Seid herzlich willkommen!
Angie Kaufmann und Gianna Dirzus für das 
Vorbereitungsteam

Gemeinschaft

Jubiläumsbrunch 
3 Jahre Brunch im Kiez
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Kinder und Jugend

Jugendreise nach Taizé
Zwischen Dijon und Lyon liegt das kleine Dorf 
Taizé – ein Ort, an dem jedes Jahr zehntau-
sende junge Menschen Gemeinschaft erleben. 
Wir möchten diesen Sommer mit euch dorthin 
fahren und eine Woche lang in das Leben der 
Communauté de Taizé eintauchen.
Was uns erwartet: Gemeinschaftsleben mit Ge-
bet, Gesang, Stille und gemeinsamen Mahlzei-
ten. Einfaches Leben: Übernachtung in Zelten, 
einfaches Essen. Spirituelle Impulse, Austausch 
und neue Freundschaften. Zeit für Stille, Refle-
xion und gemeinsame Aktionen.

Wann: 16. bis 23. August 2026, Wo: Taizé
Alter: 15 Jahre bis 27 Jahre, Kosten: ca. 425 Euro

Leitung und Begleitung der Fahrt: Katharina 
Freymuth-Loh, Svea Schulte, Simon Danner, 
Richard Köhnke, Elisabeth Schaller
Komm mit – erlebe Tiefgang, Gemeinschaft 
und neue Freundschaften in Taizé!

16.08.26-23.08.26
Taizé-Fahrt 2026

Jugendreise nach Taizé

Zwischen Dijon und Lyon liegt das kleine Dorf Taizé — ein Ort, an
dem jedes Jahr zehntausende junge Menschen Gemeinschaft
erleben. Wir möchten diesen Sommer mit euch dorthin fahren und
eine Woche lang in das Leben der Communauté de Taizé
eintauchen.
Was uns erwartet: Gemeinschaftsleben mit Gebet, Gesang, Stille
und gemeinsamen Mahlzeiten
Einfaches Leben: Übernachtung in Zelten, einfaches Essen
Spirituelle Impulse, Austausch und neue Freundschaften
Zeit für Stille, Reflexion und gemeinsame Aktionen

Wann: 16.08.26-23.08.26
Wo: Taizé 
Alter: 15 Jahre – 27 Jahre
Kosten: ca. 425€ 

Leitung und Begleitung der Fahrt:
Katharina Freymuth-Loh, Svea Schulte, Simon Danner, Richard
Köhnke, Elisabeth Schaller

Komm mit — erlebe Tiefgang, Gemeinschaft und
neue Freundschaften in Taizé!
 
 

Infos& Anmeldung: 

Eine Einladung zum magischen 
Harry-Potter-Gottesdienst
Wann: Freitag, 28. August 2026 um 19.30 Uhr 
Wo: Kirche Zur Heimat

Wir freuen uns auf alle Zauberlehrlinge, Hexen 
und Zauberer, aber auch Muggel sind herzlich 
willkommen! 
Das Vorbereitungsteam

Anmeldung:
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Mitsingprojekt in der Heimat

Für Ihre Planung: Nach der Sommerpause wird es wieder ein Mitsingprojekt des Kirchenchores Zur Heimat geben.  
Die Proben beginnen am Mittwoch, den 26. August 2026. Die Aufführung wird im Gottesdienst am Sonntag,  
den 15. November 2026 stattfinden.

Weitere Informationen im nächsten Südlicht.� Katharina Daur

Musik und Kunst

Joyful Noise wird 30 und feiert doppelt!
Mit seinem Doppelkonzert „Joyful, 
Joyful! am 4. und 5. Juli 2026 feiert 
der Gospelchor „Joyful Noise“ der 
Stephanuskirche sein 30jähriges Ju-
biläum! Feiern Sie mit!
„Joyful, Joyful“ begeistert viele „Noi-
sies“ schon jetzt: Ein Chor-Arran-
gement, das Beethovens Ode an die 
Freude sehr jazzig und schwungvoll 
zum Klingen und Swingen bringt. 

Joyful Noise Gospel Choir Berlin

Daneben werden wir mit „Ev’ry 
time I feel the spirit“ eine meditativ-
rhythmische Ballade erstmalig prä-
sentieren. Aber in einem Jubiläums-
Konzert sollen auch Anklänge an alte 
Zeiten nicht fehlen. Wir werden zwar 
keinen Posaunenchor am Start haben 
wie zum Eröffnungskonzert 1996, 
aber… ach, kommen Sie einfach und 
lassen Sie sich überraschen.

Samstag, 4. Juli um 18.00 Uhr und
Sonntag, 5. Juli um 17.00 Uhr  
in der Stephanuskirche

Weitere Termine (z. B. Gottesdiens-
te und weitere Auftritte des Chores) 
und Infos gibt’s auf der Joyful Noise 
Webseite www.joyfulnoise-berlin.de.

Fo
to
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„All through the Night“
Chormusik aus vier Jahrhunderten 

Kissi-CHOR 
Leitung: Anita Rennert
Samstag, 20. Juni 2026 um 18.00 Uhr
Kirche Schönow-Buschgraben

Musik und Kunst

Unter dem Motto „All through the 
Night“ lädt das Konzert zu einer 
musikalischen Reise durch Jahrhun-
derte, Stile und Länder ein. Nacht 
und Natur bilden den thematischen 

Rahmen. Zu hören sind u. a. das wa-
lisische Volkslied „All through the 
night“, Rheinbergers „Abendlied“ 
und „Der Mond ist aufgegangen“ von 
Schulz. Mit Distlers „Es geht eine 
dunkle Wolk herein“ erklingt ein 
Werk des 20. Jahrhunderts, ergänzt 
durch Renaissance-Musik von Pales-
trina und Gibbons. Moderne Stücke 
setzen Kontraste, während Arran-
gements aus dem „Dschungelbuch“, 
von Manhattan Transfer und „Good 
Night, Sweet Heart“ für einen be-
schwingten Ausklang sorgen.
Der Kissi-CHOR unter Leitung von 
Anita Rennert steht für anspruchs-
volle und vielseitige Chormusik von 
Renaissance bis Pop. Seit 1991 aktiv, 
begeistert er auch international. Ani-
ta Rennert, Honorarprofessorin an 
der UdK Berlin, prägt den Chor mit 
künstlerischer und pädagogischer 
Expertise.

Sommeridylle in Berlin
Ausstellungseröffnung in der Kirche Zur Heimat am 7. Juni

Als freischaffende Künstlerin lebe und arbeite ich mit mei-
ner Familie in Berlin-Zehlendorf. Gern male ich in der Natur 
oder im Atelier mit Acryl auf Leinwand. Für meine Colla-
gen sammle ich Holz und Baumrinde, die sich auf meinen 
Bildern zu farbigen Impressionen verwandeln. Berlin und 
seine schöne Umgebung mit Wäldern, Seen und prächtigen 
Gärten bieten eine Vielzahl von malerischen Möglichkeiten.
Meine zweite Begeisterung gilt dem Ton. Plastiken unter-
schiedlicher Art und Größe, gebrannt und oft handbemalt, 
entstehen. Viele Figuren lasse ich in Bronze gießen. In zahl-
reichen Ausstellungen, auch im Ausland, hatte ich Gelegen-
heit meine Arbeiten zu präsentieren. Ich freue mich sehr, Ih-
nen eine Auswahl meiner Bilder hier zeigen zu dürfen.�  
� Ingrid Strecker, www.ingrid-strecker.de



13

Evangelisches Gemeinde-Magazin

Musikalischer Gottesdienst
„Wach auf, mein Herz und singe“ – nur eins der 
vielen Kirchenlieder, die wir Paul Gerhardt ver-
danken – steht als Motto über unserem diesjäh-
rigen Musikalischen Gottesdienst.
2026 jährt sich der Todestag des nach Martin 
Luther bedeutendsten protestantischen Lied-
dichters zum 350. Mal. Ein Grund mehr, sich 
von Paul Gerhardt und seinem Liederreichtum 
inspirieren zu lassen. Wie auch in den letzten 
Jahren gestalten alle musikalischen Gruppen der 
Ortskirche Zur Heimat diesen besonderen Got-
tesdienst mit: 

Sonntag, 5. Juli 2026, Beginn ist um 12.00 Uhr 

Im Anschluss laden wir bei hoffentlich schönem 
Wetter zum Verweilen vor der Kirche ein. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Sehr herz-
lich willkommen!

Musik und Kunst

Romantische Nächte in der Kirche Zur Heimat
Samstag, 27. Juni 2026,19.30 Uhr und
Samstag, 18. Juli 2026, 19.30 Uhr

Sehr herzlich laden wir Sie zu zwei 
weiteren besonderen Liederabenden 
ein:
Am 27. Juni 2026 freuen wir uns auf 
Mark Padmore (Tenor) und Markus 
Hadulla (Klavier). Sie erzählen uns 
in Schuberts romantischem Lieder-
zyklus „Die schöne Müllerin“ (DV 
795) die Liebesgeschichte eines jun-
gen Mannes: von Liebeserwachen, 
Verliebtheit, jungen Gefühlen, Ei-
fersucht und Liebestrauer. Schuberts 
wohl bekanntester Liederzyklus, dar-
geboten auf hohem musikalischem 
Niveau.

Am 18. Juli 2026 werden wir, passend 
zur Urlaubszeit, in ein romantisches 
Italien versetzt: Wir hören Hugo 
Wolfs Italienisches Liederbuch, 46 
italienische Liebeslieder in der Über-
tragung von Paul Heyse, dargebo-
ten von den wunderbaren Musikern 
Megan Kahts (Mezzosopran), Diet-
rich Henschel (Bariton) und Florian 
Krumpöck (Klavier).
Dietrich Henschel ist auch Schirm-
herr  dieser beiden Veranstaltungen.
Freuen Sie sich auf zwei Sommer-
abende mit Musik auf höchstem Ni-
veau in romantischer Atmosphäre.

Der Eintritt ist frei;  
Spenden sind sehr willkommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Vorbereitungsteam
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turgie natürlich alle Lieder und Zwi-
schenspiele zu Gehör bringen. Auch 
wenn wir zur Zeit nur 10 bis 12 akti-
ve Bläser sind, wir werden zu hören 
sein.
Der Posaunenchor in der Gemein-
de Zur Heimat wurde von unserem 
bereits verstorbenen Mitglied Rein-
hard Heitz gegründet. Es waren zum 
Beginn nur einige junge Männer aus 
der seit 1947 bestehenden „Jungen 

Musik und Kunst

70 Jahre Posaunenchor Zur Heimat

Zum 70-jährigen Bestehen des Po-
saunenchores der Gemeinde Zur 
Heimat gestalten wir einen Bläser-
gottesdienst am Sonntag, den 21. 
Juni 2026 um 11.30 Uhr in der Kir-
che Zur Heimat. Bemerkenswert ist, 
dass immer noch drei Bläser seit 70 
Jahren dabei sind und Spaß an der 
Musik haben.
Unter der Leitung von Traugott 
Forschner werden wir neben der Li-

Singen nach Lust und Laune
Sie haben Lust zu singen, auch mit anderen zusammen, 
wollen aber keinem Chor beitreten? Dann kommen Sie 
doch zu uns! Jeden ersten Mittwoch im Monat von 19 bis 
20.30 Uhr in den Räumen von Schönow-Buschgraben.
Nach der Begrüßung stimmen wir uns gemeinsam auf 
das Singen ein, mit ein paar Übungen zum Ankommen, 
zum Entspannen und zur Lockerung des Stimmappara-
tes. Dann werden wir ca. 75 Minuten gemeinsam singen, 
meistens aus der „Mundorgel“, die viele aus ihrer Jugend-
zeit noch kennen, sowie moderne und traditionelle Kir-
chen- und Gemeindelieder aus „Singt Jubilate“ und dem 
Evangelischen Gesangbuch.
Am historischen Blüthner-Flügel begleitet Sie Harald 
Klaus, Kirchenmusiker mit Fortbildungen zum Gemein-
degesang. Er wird mitunter Lieder vorschlagen, die zur 
(Kirchen-)Jahreszeit passen oder aktuelle Themen auf-

greifen. Neue Lieder werden unter seiner Anleitung zu-
sammen erlernt. Auch das persönliche Gespräch wird 
nicht zu kurz kommen: Bei Tee und kalten Getränken gibt 
es genug Zeit zum Austausch.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Singkreis-Team: Bettina und Rüdiger Apel, Harald Klaus
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Die Singkreise aus Zehlendorf-Süd und Großbeeren treffen sich 2x im Jahr.

Gemeinde“. Unterstützt wurde das 
Vorhaben aus der Kirchengemeinde 
der Pauluskirche durch die Bereit-
stellung einiger Instrumente. Die 
Übungsstunden fanden in der Kin-
dergartenbaracke statt. Der erste „öf-
fentliche“ Auftritt war ein Geburts-
tagsständchen für unseren Diakon 
Paul Koschnik am 1.Mai 1956. Vie-
le aus unserem Chor haben bei den 
großen Bläsertreffen in Leipzig 2008 
(mit 15.000 Bläsern), Dresden 2016 
(mit 22.000 Bläsern) und Hamburg 
2024 (mit 17.000 Bläsern) am Ab-
schlussgottesdienst mitgespielt. Auch 
in dem Bläserchor im Olympiasta-
dion zum Deutschen Evangelischen 
Kirchentag 1989 waren wir zahlreich 
vertreten. Im Gottesdienst werden 
neben den Bildern aus den Jahrzehn-
ten auch die 20 farbigen Linoldrucke 
gezeigt, die zu den Bläsermusiken in 
den Jahren 1980 bis 2007 in der Kir-
che Zur Heimat einluden.
Ludwig Schlottke
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Musik und Kunst

Europa a-capella
13. Juni 2026 um 18:00 Uhr in der Kirche Zur Heimat

Der Pan European Choir, 2017 als 
unsere Antwort auf Brexit gegründet, 
tritt zum ersten Mal in Berlin-Zeh-
lendorf auf. Aus der Liederschatz-
kiste Europas stellen 30 Sänger und 
Sängerinnen aus fünf Ländern einige 
Perlen vor. Auch Kompositionen der 
Mitsängerin Lindsey Williams sind 
darunter, eindrucksvoll von Chorlei-
terin Candy Verney arrangiert.

Kommen Sie und hören Sie:
Musik, die verbindet, zur Verständi-
gung beiträgt und vor allem Freude 
bereitet!

Der Pan European Choir singt Lieder aus Europa

AN DIE FREUNDE

SAMSTAG, 13. JUNI 2026, 18 UHR
Kirche zur Heimat
Heimat 27
14165 Berlin-Zehlendorf
 
S Zehlendorf, Bus X10

Eintritt frei

Spenden erbeten

Pan European Choir 
Leitung: Candy Verney

Der Pan European Choir singt Lieder aus Europa

AN DIE FREUNDE

SAMSTAG, 13. JUNI 2026, 18 UHR
Kirche zur Heimat
Heimat 27
14165 Berlin-Zehlendorf
 
S Zehlendorf, Bus X10

Eintritt frei

Spenden erbeten

Pan European Choir 
Leitung: Candy Verney

14 Jahre als Superintendent im Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf gehen 
für mich auf die Zielgerade. Ab dem 1. September 2026 setze ich mei-
nen Dienst als Propst in der Landeskirche fort.
Vor allem bin ich dankbar – für viele Menschen, denen ich begegnen 
durfte, für manches, das gelang (es ist mir auch bewusst: längst nicht 
alles und manches blieb offen), für wertvolle Zeit.
Ja, ich bin angesichts des bevorstehenden Wechsels auch traurig, denn 
Teltow-Zehlendorf ist mir ans Herz gewachsen.

Gottesdienst zum Abschied feiern wir (gerne mit Ihnen) am  
Samstag, den 29. August um 16.00 Uhr in der Pauluskirche Zehlendorf.  

Bis dahin grüßt Sie sehr herzlich, Ihr Superintendent Johannes Krug

Alles hat seine Zeit – 2012 bis 2026

Gesamtkirchengemeinde

Unser Superintendent Johannes Krug wurde zum Probst unserer Landeskirche gewählt. Dazu gratulieren wir ihm von 
ganzem Herzen – und aus der Stephanus-Kirche mit einem herzlichem Dank für seine Unterstützung und Initiative, die 
uns auf einen spannenden Weg gebracht hat. Damit verlieren wir ihn allerdings auch als Superintendent und müssen uns 
neu auf die Suche machen … Aber ihm wünschen wir Gottes Segen! 
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GLAUBEN UND LEBEN

„Offener Gesprächskreis“ Gemeindehaus Heimat, Gelber Saal

monatlich am letzten Di, 15.00 Uhr Waltraud Radtke, Tel. 801 87 41

Gesprächskreis „Glauben am Mittwoch“ Kirchanbau Stephanus

14-tägig, Mi, 19.00 Uhr Friederike Hagemeyer, Tel. 811 67 51

Meditation und Stille Schönow-Buschgraben

monatlich am 2. Fr, 19.00 Uhr Dr. Vondung

Gebetskreis Kirchanbau Stephanus

Mo, 18.00 – 19.00 Uhr Regina Schmidt, Gemeindebüro, Tel. 817 40 88

FEIERN

Andacht „Gestärkt ins Wochenende“,  
im Anschluss Fingerfood und Getränke

Kirche Zur Heimat 
Großer Saal neben dem Gemeindehaus Zur Heimat

monatlich am 1. Fr, 18.30 Uhr, nächste Termine: 5.6. | 3.7.

Feierabendmahl, Essen, Trinken, Reden, Singen, Beten, Feiern Stephanuskirche

monatlich am 3. Fr, 18.00 Uhr, nächste Termine: 19.6. | 17.7.

Taizéandacht, mit Kerzen und gesungenen Gebeten aus Taizé Stephanuskirche

monatlich am letzten Fr, 19.00 Uhr, nächste Termine: 26.6. | 24.7. Prädikantin Klaus und Team

GEMEINSCHAFT

Frauenkreis Schönow-Buschgraben

monatlich 1. Di, 15.00  –  16.30 Uhr Petra Haupert, 815 96 13

Gesprächsrunde zu aktuellen Themen Schönow-Buschgraben

Mi, 15.00 Uhr Gabriele Wardakas, senioren@evkirchezehlendorfsued.de

Sommercafé mit Kaffee und Kuchen, Würstchen und Pommes, 
Bastelangebote für Kinder

Schönow-Buschgraben

Mi, 15.30 bis 18 Uhr ab 13.5. Gianna Dirzus

Gespräche über Gott & die Welt,  
Gemeinschaft für Frauen ab 50, Kochen und Gespräche

Heimat-Gemeindeküche

in der Quartalsmitte am letzten Mi, 19.00 Uhr,  
nächster Termin: 26.8.

Ilka Erkelenz, Almut Hohmann

Männertreff Heimat-Gemeindehaus, Gelber Saal

2. und 4. Do, 19.30 Uhr Kurt Kreibohm, 84 59 11 01, Bernd Freitag, 0176 21 51 09 14

„Brunch im Kiez“ Erweitertes Frühstück, Essen,  
Trinken und Beisammensein mit Gesellschaftsspielen

Schönow-Buschgraben

Do, 10.00 – 13.00 Uhr
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GEMEINSCHAFT (Fortsetzung)

„Café in Nachbars Garten“ im Winter im Kirchanbau Stephanus 

monatlich am 1. Fr, 15.00 Uhr

Erwachsen in Schönow Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Fr, 18.30 Uhr Marianne Richter

Tagesausflug Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Sa. (April bis Dezember), Treffpunkt nach Vereinbarung Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17

Eine-Welt-Stand Schönow-Buschgraben

sonntags nach dem Gottesdienst

Gemeinsame Werktage vorm Gemeindehaus Zur Heimat

monatlich am 1. Sa, 9.00 – 12.00 Uhr,  
nächste Termine: 6.6. | 4.7.

unter fachkundiger Anleitung von Ludwig Schlottke,  
Tel. 817 74 04

RAT & HILFE

Heimat-Basar-Treff Gemeindehaus Heimat

Mo, 14.00 – 16.00 Uhr Monika Massow, Tel. 815 84 19
Stellv. S. Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37

LAIB und SEELE, Lebenmittelausgabe an Bedürftige im Stephanus-Kirchanbau

Wir geben jede Woche Lebensmittel an Bedürftige aus:
In der einen Woche unterstützen wir Ukrainer*innen, in der anderen Woche alle anderen Berechtigten.  
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage, an welchen Dienstagen Sie Lebensmittel von uns bekommen.
(www.evkirchezehlendorfsued.de/hilfe--helfen/laib--seele) 
oder per Mail bei Gisela Klaus | contact@gisela-klaus.de | 0170 7377891

Familien- und Trauerberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98

MUSIK

Stephanus-Chor im Kirchanbau

Mo, 19.30 – 21.00 Uhr Martin Busch, Tel. 0172 155 44 42

Kirchenchor Zur Heimat Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Mi, 19.45 – 21.30 Uhr Leitung: Katharina Daur, Tel. 771 69 32,
musik.heimat@evkirchezehlendorfsued.de

Chor Schönow-Buschgraben Schönow-Buschgraben

Do, 20.00 – 21.30 Uhr Klaus Treu, Tel 0178 716 27 14

Gospelchor „Joyful Noise“ Stephanus-Kirche

Di, 19.00 Uhr Kerstin Greaves, gospelchor@stephanus-gemeinde.de
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MUSIK (Fortsetzung)

Gospelchor „Spirit of Gospel“ Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Di, 19.00 – 21.00 Uhr Leitung: Scott Clemons 
Kontakt: Reinhild Biesler, Tel. 817 61 56,  
r-biesler@t-online.de

Posaunenchor Schönow Schönow-Buschgraben

Mo, 19.00 – 21.00 Uhr Steffi Bindemann, Jakob-Dominik Ullmann,
kontakt.pcsb@gmail.com

Posaunenchor Großer Saal Zur Heimat

Mi, 20.00 – 22.00 Uhr Traugott Forschner, Tel. 033203 826 57

Singkreis, Einladung für alle, die Spaß am Singen haben.  
Kommen Sie einfach vorbei!

Schönow-Buschgraben

monatlich am 1. Mi, 19.00 Uhr Harald Klaus, Tel. 812 26 71, Musik@harald-klaus.de

Gitarrenunterricht (gewerblich),  
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren

Gemeindehaus Zur Heimat

nach Vereinbarung Sandra Kögel, Tel. 23 62 90 73, sandra_koegel@web.de

Cellounterricht (gewerblich) Gemeindehaus Zur Heimat

Termin nach Vereinbarung Cornelia Hampel, Tel. 68 08 93 30, info@cellostreich.de

KINDER & JUGEND

Kinderchor für den Sprengel, für Kinder ab sechs Jahren Ev. Grundschule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30,  
14165 Berlin

Mi, 15.15 – 16.00 Uhr Klaus Treu, Tel. 0178 716 27 14

Kindertagesstätten siehe letzte Seite

Tanz-Gruppen Krause (gewerblich) Großer Saal Zur Heimat

Anmeldung: Caroline Krause,  
tanz-zentrum-berlin@gmx.de, Tel. 0157 30 41 92 94

Jugendtreff, spielen, kickern, quatschen, kochen und  
zusammen sein. Jede/r darf kommen!

im Jugendkeller Zur Heimat

Do ab 18.45 Uhr (außer in den Schulferien) Angie Kaufmann, jugend@evkirchezehlendorfsued.de

Konfirmandenunterricht, Anmeldung erforderlich Gemeindehaus Zur Heimat

Do, 17.00 – 18.30 Uhr Konfirmanden-Team

SENIOREN

Gedächtnistraining – Fit im Kopf Schönow-Buschgraben

Mo, 11.00 – 12.00 Uhr, Beitrag 6,- € Marie-Christine Rambaud-Schulze, Tel. 811 36 31

Kaffee & Klatsch, Kaffee und Kuchen, kleiner geistlicher Impuls, 
Musik, Gemeinschaft und nette Gespräche

Schönow-Buschgraben

monatlich am 3. Mi, 14.30   – 16.30 Uhr,  
nächste Termine: 17.6. | 22.7.

Gianna Dirzus, Tel. 0157 33 73 24 43,  
generationen@evkirchezehlendorfsued.de
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SENIOREN (Fortsetzung)

Seniorenberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98,  
senioren@evkirchezehlendorfsued.de

Lieder und Segen Tagespflegestätte, Mühlenstraße 49

2 × monatlich am 2. und 4. Mi, 10.30 – 11.00 Uhr Pfrn. Anna Nguyen-Huu

Gymnastik für Senioren Schönow-Buschgraben

Do, 10.30 – 11.30 Uhr Birgit Kutscher, Tel. 0152 24 64 61 12

KREATIV

Töpfern für Erwachsene, Unkostenbeitrag Schönow-Buschgraben

Mo, 18.30 Uhr, Mi, 10.00 – 12.00 Uhr
Mi, 16.00 – 18.00 Uhr

M. Menzel
Claudia Heße

Workshop Fotografieren Schönow-Buschgraben

monatlich letzten Di, 19.30 – 21.00 Uhr M. Nitzsche

HOBBY

Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt hinter dem Gemeindehaus

2 × monatlich Sa, 10.00 – 12.00 Uhr, auf Anfrage Günter Dirks-Woweries, Hauke Reich, 
fahrrad@heimatgemeinde.de

Treffpunkt Ökogarten Ludwigsfelder Str. 30

Sa, 15.00 Uhr

Imkergruppe Schönow-Buschgraben

Treffen nach Vereinbarung Rüdiger Apel, Tel. 0178 516 52 15, 
ruediger.apel@gemeinsam.ekbo.de

BEWEGUNG

„Wind-und-Wetter-Walker“ Treffen am Kircheingang Hochbaumstraße

Mo, 19.15 Uhr Regina Schmidt, Tel. 817 40 88

Tanzgruppe Beran Großer Saal Zur Heimat

Di, 19.00 Uhr Astrid Beran, Tel. 01577 578 57 75

Komm, tanz mit uns! Kreis- und Reihentänze aus aller Welt Schönow-Buschgraben

Do, 17.30 – 19.00 Uhr Karla Krassowsky, Tel. 817 91 24

Aerobic-Kurs (gewerblich) Großer Saal

Mo, 18.15 – 19.45 Uhr, Gebühr 4,- € pro Abend Kristina Ambos, Tel. 84 72 22 57

Qi Gong Schönow-Buschgraben

Di, 19.00 – 19.30 Uhr, Spende erbeten Dr. Matthias Vondung, Tel. 0179 290 45 09

Wandergruppe Schönow-Buschgraben

monatlich 4. Di (März bis November), 10.30 Uhr  
S-Bahnhof Zehlendorf

Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17



Christiane Braun-Brüning

Physiotherapie
med. Massage

Lymphdrainage
und vieles

mehr

 Teltower Damm 207
Haltestelle Am Birkenknick
bvg-Busse x 10 und 285
14167 Berlin
Telefon (030) 84 72 70 50

Ebersteinwe¤ 7
Gartenstadt Zehlendorf-Süd
14165 Berlin
Telefon (030) 84 72 37 97

. . . Sie
haben

die
Wahl:

KrankenGymnastik in Ihrer Nähe

Für Senioren: 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause

www.pflege-aus-leidenschaft.de

Wir vermitteln fürsorgliche und 
deutschsprachige Pflege  kräfte, 
die bei den Pflegebedürftigen 
einziehen und eine Rund-um-die-
Uhr-Pflege übernehmen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrycja Rönnefarth    
030.70093802  
0163.1441763 

die Überführung
die Fahrt mit dem Verstorbenen zum

Friedhof / in das Krematorium

030 847 220 90 
Gutzmannstr. 6 | 14165 Berlin

Wir helfen 

und begleiten

WIESCHHOFF 
BESTATTUNGEN

030 - 811 44 21

BE
ER

DIGUNGEN
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✶

✶150 
Jahre

in

ONKEL-TOM-STR. 10 
14169 BERLIN-ZEHLENDORF

TRADITIONELL | INNOVATIV | KREATIV | INDIVIDUELL

www.wieschhoff-bestattungen.de

PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE 
Prävention, individuelle Reha- und Sportprogramme 
 

Mühlenstraße 38 | 14167 Berlin 

T 030 94 04 76 73 | F 030 94 04 75 97 
www.koerpergefuehl-berlin.de  
info@koerpergefuehl-berlin.de 

immelsleiter
... das Unfassbare begreifen

Bestattungen mit Herz.
Seit 45 Jahren. 
Tel.: 030 – 390 399 88

Trauer  
verdreht
die Welt.

  Mehr auf unserer Webseite. Filiale Zehlendorf   Potsdamer Straße 2

Wir beraten Sie individuell und kompetent  
zur Bestattungsvorsorge und im Trauerfall. 

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Berlins größte Sarg- und Urnenauswahl
   Hausbesuche

Den Vorsorgeordner erhalten Sie in der Filiale.

030 67066890
Königsweg 300 · 14109 Berlin
www.eichenauer.berlin

NEU in Wannsee 
Rechtsanwalt und Notar

Als Anwalt im Erbrecht bin 
ich seit 2006 Rechtsbeistand 
und Berater im Streitfall oder 
präventiv. 
Oder ich bin Ihr Notar. 
Gern auch mit Hausbesuch.



Steuererklärung für Ruheständler*innen  
Wir holen Ihre Unterlagen gerne ab

Berg & Fricke
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Nicolaistraße 11, 12247 Berlin
Tel: 030 – 76 71 57 – 906
info@berg-fricke-stb.de

WEIL WOHNEN DER SEELE GUTTUN SOLL
WOHNBERATUNG

smiling rooms

Sophie Püschmann   
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

sp@smiling-rooms.com     
www.smiling-rooms.com

SILVIA FÜLSTER
STEUERBERATERIN
VEREIDIGTE BUCHPRÜFERIN
MEDIATORIN

	� Steuerliche Beratung/ 
Unternehmensberatung

	� Buchführung
	� Erstellen des Jahresabschlusses 

und der Steuererklärungen
	� Existenzgründungsberatung
	� Durchführen von freiwilligen 

und Pflichtprüfungen
	� Mediation
	� Hausbesuche möglich

Lankwitzer Straße 3
12209 Berlin (Steglitz)
Tel. 711 60 60/62 Fax 711 03 49
Steuerberater-Fuelster@t-online.de

Hier könnte Ihre 
Annonce stehen. 

Bei Interesse melden  
Sie sich gern bei 

  Bettina Apel 
  Büro  

Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-

buschgraben.de

 
RST Brandenburg 

Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Hollandweg 22, 14513 Teltow 

Anfertigung sämtlicher Steuererklärungen. 
Aktuell: Rentenbesteuerung. Hausbesuche. 

 

 Tel.: 0 33 28 - 35 37 920    rst@rst-brandenburg.de 
 Mobil: 0173 - 212 939 0 
 

IMMOBIL IEN

Merlin Lüdenbach, Geschäftsführer  
luedenbach@l-s.immobilien
www.l-s.immobilien

Erzählen Sie  
uns Ihre Pläne:  
0174 5115499

Ihre  
Immobilie 
in besten 
Händen

Vertrauen Sie auf einen  
Immobilienpartner, der Ihre 
Werte teilt. Der Verkauf Ihrer 
Immobilie verdient höchste 
Expertise und persönliche  
Betreuung.



Telefon: 802 802 4

www.dachdeckerei-karlsson.de

» Dacheindeckung und Dachsanierung
» Dachfenster und Lichtkuppeln
» Dachwartung und Service
» Reinigung von Dachrinnen
» Abdichtung von Terassen

Innungsmitglied

Schaffhausener Str. 67 . 12099 Berlin

Ihr Dachdeckermeister für Zehlendorf

84 38 95 0

Curtiusstraße 6
12205 Berlin Ihr Ansprechpartner

Steffen Schnoor

Malermeister
Christian Riedlbauer

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Kostenlose Beratung und Kostenvoranschläge

Seniorenservice und Kleinauftragsdienst

Bismarckstr. 47B 
12169 Berlin (Steglitz)

030/773 46 05 

Malermeisterin
Stefanie Meier

ehemals Adolf Meier
sauber - zuverlässig - vertrauensvoll

Walther-Rathenau-Str. 1, 14513 Teltow
(030/8116266 + 03328/33407-73 (Fax -74) 

info@malermeisterin-meier.de

 
Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

1x  Karte:   2,80€ / Stk.

3x  Karte:   2,50€ / Stk.

5x  Karte: 2,20€ / Stk. 

Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

GRAUEL
NATURSteinarbeiten/GRABMALE

Potsdamer Chaussee 34, 14129 B.
Werkstatt: Onkel-Tom-Str. 6, 14169 B.
Telefon 803 17 34

Hier könnte Ihre Annonce stehen.  
Bei Interesse melden Sie sich gern  

bei Bettina Apel 
  Büro Schönow-Buschgraben 

Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-buschgraben.de

 

Pflege erhält, was sonst zerfällt 
FENSTERREINIGUNG 

Jürgen Behrens 
Finckensteinallee 152 

12205 Berlin 
Tel. 030 84 70 97 74 

Handy 0152 08 85 18 68 
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ThemaKontakte und Adressen

Gemeindekirchenrat
Rüdiger Apel, Felix Barckhausen, Pfr. Claas Ehrhardt (Vorsitz),  
Katrin Fronzeck, Matthias Leißner, Sabine Lutz,  
Pfrn. Anna Nguyen-Huu, Marianne Richter, Ortrud Wiest-Sète 

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde
Zehlendorf-Süd

Ortskirchenräte

Schönow-Buschgraben okr.schoenow@evkirchezehlendorfsued.de

Bettina Apel, Rüdiger Apel (Vorsitz; Sprechstunde Do, 17.30-18.30, Tel. 0178/516 52 15),  
Birgit Kutscher, Matthias Leißner, Marianne Richter, Ingrid Siebenschuh

Stephanus okr.stephanus@evkirchezehlendorfsued.de

Felix Barckhausen, Laura Gruß, Moritz Hänisch (Vorsitz), Gisela Klaus, Katrin Kraffert, Ingrid Trawny-Osterloh, Ortrud Wiest-Sète

Zur Heimat okr.heimat@evkirchezehlendorfsued.de

Klaus Bienmüller, Katrin Fronzeck, Ortrun Gawlas, Sabine Lutz, Ulrich Purmann, Frank Rossow, Cordula Westphal (Vorsitz)

Laib und Seele: Gisela Klaus, Tel. 0170 737 78 91, laibundseele@stephanus-gemeinde.de

Seniorenarbeit S-B: Gaby Wardakas, Tel. 84 59 26 98, senioren@evkirchezehlendorfsued.de

Kirchenmusik 

Klaus Treu 
Tel. 305 69 76 
musik.schoenow@ 
evkirchezehlendorfsued.de 

Martin Busch 
Tel. 80 58 93 96 oder 0172 155 44 42 
musik.stephanus@ 
evkirchezehlendorfsued.de

Katharina Daur 
Tel. 771 69 32 
musik.heimat@ 
evkirchezehlendorfsued.de

Ehrenamtsbeauftragte

Birgit Kutscher 
Tel. 0152 24 64 61 12 
ehrenamt.schoenow@ 
evkirchezehlendorfsued.de

Gabriele Weiss 
Tel. 817 40 88 
ehrenamt.stephanus@ 
evkirchezehlendorfsued.de

Katrin Fronzeck 
Tel. 91 90 36 48 
ehrenamt.heimat@ 
evkirchezehlendorfsued.de

Förderverein Schönow-Buschgraben e.V.

Vorsitzender: RA Matthias Leißner 
Tel. 88 94 85 78 
foerderverein@schoenow-buschgraben.de

Kontoverbindung:
Förderverein Schönow-Buschgraben
IBAN DE22 1009 0000 2131 8020 08
BIC BEVODEBB
Berliner Volksbank

Stephanus Kirchbau- und Förderverein e.V.

Vorsitzender: Harald Klaus 
foerderverein@ stephanus-gemeinde.de

Kontoverbindung:
Kirchbau und Förderverein der
Ev. Stephanus Gemeinde Berlin e.V.
IBAN DE36 1001 0010 0008 4841 06
BIC PBNKDEFF
Postbank Berlin

Gemeindeförderungsverein  
Zur Heimat e.V.

Vorsitzende: Sylvia Schüttrumpf 
Tel. 0160 293 00 37

Kontoverbindung:
Gemeindeförderungsverein
Zur Heimat e.V.
IBAN DE05 1001 0010 0099 0651 07
BIC PBNKDEFF, Postbank Berlin



Evangelische Gesamtkirchengemeinde Zehlendorf-Süd 
Heimat 27, 14165 Berlin , Tel. 030 815 18 39 

www.evkirchezehlendorfsued.de

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde
Zehlendorf-Süd

Küsterinnen: Franziska Offik und Regina Schmidt, kontakt@evkirchezehlendorfsued.de

Adressen und Öffnungszeiten der Gemeindebüros vor Ort

Schönow-Buschgraben 
Andréezeile 23, 14165 Berlin 
Tel. 815 45 54 
Mo: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do: 16.30 bis 18.30 Uhr

Stephanus 
Mühlenstraße 45, 14167 Berlin 
Tel. 817 40 88 
Mo: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Zur Heimat 
Heimat 27, 14165 Berlin 
Tel. 815 18 39 
Mi: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrteam  

Pfarrer: Claas Ehrhardt, Tel. 74 76 41 60 (AB), pfarrer.ehrhardt@evkirchezehlendorfsued.de 

Pfarrerin: Anna Nguyen-Huu, Tel: 53 66 48 62 oder 0152 05 28 08 69, pfarrerin.nguyen-huu@evkirchezehlendorfsued.de

Vikarin: Esta Jordan, Tel. 815 18 39, esta.jordan@gemeinsam.ekbo.de

Weitere Mitarbeitende

Geschäftsführung: Cordula Westphal, Tel. 815 18 39, geschaeftsfuehrung@evkirchezehlendorfsued.de

Generationenarbeit/Arbeit mit Kindern: Gianna Dirzus, Tel. 0157 33 73 24 43, generationen@evkirchezehlendorfsued.de

Jugendarbeit: Angie Kaufmann, Tel. 0175 743 35 36 49, jugend@evkirchezehlendorfsued.de

Kindertagesstätten

Schönow-Buschgraben

Gabriele Splett  
Andréezeile 21, 14165 Berlin 
Tel. 815 37 55 

kita@schoenow-buschgraben.de

Stephanus

Andrea Sommerer 
Mühlenstraße 47, 14167 Berlin 
Tel. 817 57 07 
stephanus.kita@teltow-zehlendorf.de

Zur Heimat

Petra Nolte-Hecht 
Leo-Baeck-Str. 6, 14165 Berlin 
Tel. 815 15 72 
ev.kita-zur-heimat@dwstz.de

Gemeindekonto 
Ev. Kirchenkreisverband Berlin Sued-West

IBAN: DE44 5206 0410 0503 9663 99
BIC: GENODEF1EK1
Ev. Bank Kassel
Zweck: 
Ev. GKG Zehlendorf-Sued | Verwendungszweck* | Ihr Name | Ihre Adresse


